
Wildes Herz

Heut, oh geschund'nes Herz,

lindert ein Lächeln Deinen Schmerz.

Wirst zerspringen, 

in Glückseeligkeit erklingen.

Doch nicht von Dauer,

gefolgt von Trauer,

dumpfer Traum vom fernen Glück,

nichts bringt's je zurück.

So wirst Du schlagen,

Tag für Tag ertragen,

was einst vertan,

fängt nie mehr an.
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